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1. Allgemeine Hinweise
Die Lieferung muss auf Vollständigkeit und mögliche Beschädigungen überprüft werden. INDU LIGHT  
übernimmt keine Haftung für Beschädigungen durch unsachgemäße Handhabung. Ausschließlich die Montage ge-
mäß dieser Montageanleitung gewährleistet eine optimale Funktion und eine lange Lebensdauer der Lichtkuppel und 
des Traversensystems. Eine Einbauneigung von 0° bis max. 15° ist für die vollständige Funktion Voraussetzung.

Alle Angaben (technisch wie bildlich) entsprechen dem aktuellen Stand der Technik. Es können  
daraus keine rechtlichen Ansprüche abgeleitet werden. Änderungen der technischen Angaben behält sich  
INDU LIGHT vor. Normen, Richtlinien und Regeln der Technik, sofern bestehend, sind immer bei den Arbeiten 
einzuhalten. INDU LIGHT empfiehlt, bei der Montage Schutzhandschuhe zu tragen.

Diese Montageanleitung bezieht sich ausschließlich auf die natürlichen Rauch - und Wärmeabzüge INDU 
LIGHT Libra NRWG in Kombination mit folgenden Aufsetzkränzen:

 	Stahl Aufsetzkränze in den Höhen 300 / 500 / 600 mm

 	GFK Aufsetzkränze in den Höhen 300 / 400 / 500 mm

 	Aluminium Aufsetzkränze in den Höhen 300 / 400 / 500 mm

 	Stahl Sanierungsaufsetzkranz in der Höhe 250 mm 

2. Sicherheitshinweise
Vor Montagebeginn ist eine systematische Gefährdungsanalyse durchzuführen und zu prüfen, wie die Un-
fallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaften sowie die staatlichen Regelungen zum Arbeitsschutz 
eingehalten werden können. Diese Anleitung beschreibt ausschließlich Technik und Ablauf der Montage. Bei 
allen Arbeiten müssen die Richtlinien und Vorschriften von Behörden und Fachverbänden der Bundesrepublik 
Deutschland, der Europäischen Union und des Bestimmungslandes sowie die allgemein anerkannten Regeln 
der Technik eingehalten werden. Diese Sicherheitsbestimmungen gelten auch für spätere Wartungsarbeiten. 

3. Mindestanforderungen
Vor Beginn der Montage muss bauseitig geprüft werden, ob die vorhandene Unterkonstruktion ausreichend 
tragfähig ist. INDU LIGHT setzt für die Montage des Libra NRWG mindestens eine Auswechslung (z.B. Stahl, 
Stahlblech, Holz, Beton o.ä.) mit ausreichender Befestigung für die Lasten gemäß DIN EN 1991 voraus.
Bei der Montage von Libra Rauch- und Wärmeabzugsgeräten werden mindestens 2 Personen benötigt. 

4. Hinweise zum Montageprozess
Diese Montageanleitung stellt den gesamten Montageprozess eines INDU LIGHT Libra NRWGs dar. Einzelne 
Abschnitte dieser Montageanleitung werden von unterschiedlichen Gewerken ausgeführt. Um die zeitliche Ab-
folge des Montage- und Anschlussprozesses darzustellen, wird folgende Symbolik verwendet:

Dieser Abschnitt wird vom Dachdecker ausgeführt.

Dieser Abschnitt wird von INDU LIGHT ausgeführt.
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5. Montage Aufsetzkränze

Stahl/Aluminium-Aufsetzkranz

6. Montage Stahl-Sanierungs-Aufsetzkranz

GFK-Aufsetzkranz

Die Befestigung von Aufsetzkränzen für Libra NRWG 
muss nach den Anforderungen der DIN EN 1991 
erfolgen. Je nach Unterkonstruktion und bauseitigen 
Gegebenheiten sind unterschiedliche Befestigungs-
mittel nötig. Diese sind bauseitig zu beschaffen.

Pro Befestigungspunkt ist mindestens eine Auszugs-
kraft von 300 N sicherzustellen.

Die einzelnen Befestigungspunkte dürfen maximal in 
einem Abstand von 250 mm gesetzt werden. Darü-
berhinaus das links abgebildete Befestigungsschema 
beachten.tellen. 

Der Aufsetzkranz wird gemäß der Flachdachrichtlinie 
des Deutschen Dachdeckerhandwerks mit der Dach-
haut verbunden.

Bei profilierten Aufsetzkränzen ist gegebenenfalls 
bauseits ein individuelles Befestigungsschema festzu-
legen.

In der FVLR-Richtlinie „Befestigungsmittel von 
Lichtkuppeln und Lichtbändern auf Dächern“ ist eine 
Auswahl möglicher Befestigungsmittel aufgeführt.

Zunächst sind die bauseitig vorhandene Lichtkuppel 
sowie die am Aufsetzkranz befestigten Scharniere zu 
entfernen. 

Anschließend das im Lieferumfang enthaltene Dicht-
band an der Unterseite des Stahl-Sanierungs-Auf-
setzkranz festkleben. Dieses muss auf staubfreiem, 
trockenem Untergrund aufgebracht werden.

Der Aufsetzkranz wird gemäß der Flachdachrichtlinie 
des Deutschen Dachdeckerhandwerks mit der Dach-
haut verbunden.

Die Befestigung des Stahl Sanierungs-Aufsetzkranzes 
für Libra NRWG muss nach den Anforderungen der 
DIN EN 1991 erfolgen. Je nach Unterkonstruktion und 
bauseitigen Gegebenheiten sind unterschiedliche Befes-
tigungsmittel nötig. Diese sind bauseitig zu beschaffen.

Pro Befestigungspunkt ist mindestens eine Auszugskraft 
von 300 N sicherzustellen.
Die einzelnen Befestigungspunkte dürfen maximal in 
einem Abstand von 250 mm gesetzt werden. 

In der FVLR-Richtlinie „Befestigungsmittel von Lichtkup-
peln und Lichtbändern auf Dächern“ ist eine Auswahl 
möglicher Befestigungsmittel aufgeführt.
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7. Montage Haube auf Aufsetzkranz

Material

Bei Einzelauslieferung (nur 1 Stück NRWG) sind Haube und Aufsetzkranz komplett 
werkseitig vormontiert und gegen unbeabsichtigtes Öffnen der Haube gesichert. 

Schritt 7.1 bis 7.4 entfallen.

Stapelhilfe

Werkzeug

1 	 Akkuschrauber, Torx T25
2 	 Hammer

7.1 7.2

Bei Lieferung mehrerer Lichtkuppeln müssen Haube und 
Aufsetzkranz bauseitig zusammengeführt werden. Dazu ist 
zunächst die Stapelhilfe zu entfernen.

Variante lüftbar, Scharniere einseitig.

7.3 7.4

Die werkseitig vormontierten Scharnierteile an Haube und Auf-
setzkranz übereinander bringen.

Die Scharnierbolzen mit Hilfe des Hammers in alle Scharniere 
bis zur Riffelung einschlagen. Dabei die Scharnierbolzen  von 
innen nach außen einschlagen, um die Ecke des PVC-Einfass-
rahmens nicht zu beschädigen.

Die Scharnierbolzen sind bereits mit einem O-Ring am Scharnier 
der Haube befestigt.
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8. Montage Grundtraverse

Material

Bei Einzelauslieferung (nur 1 Stück NRWG) ist die Grundtraverse bereits vollständig im 
Aufsetzkranz vormontiert. Kapitel 8 entfällt dann komplett. 

Die nachfolgenden Abbildungen der Konsolen sind beispielhaft.

Werkzeug

1	 8 x JT3-6-5,5x25 E16 (Stahl)*
2	 8 x JT3-2-4,9x35 E14 (GFK)*
3	 8 x JT3-6-5,5x25 E16 (Aluminium)*
4	 Zylinderschraube M8 x 180 mit Mutter M8 (s. Beutel an Traverse)
5	 Grundtraverse
6	 Konsole Scharnierseite
7	 Konsole Verriegelungsseite NG-11 oder NG-20

1	 Inbusschlüssel
2	 13er Ring-Maulschlüssel
3	 Akkuschrauber

8.1* 8.2

Je nach Auslieferungszustand müssen die Konsolen für die 
Grundtraverse montiert werden. 

Hierfür die Konsolen horizontal mittig im Aufsetzkranz ausrich-
ten. Der Beschlag wird bei Libra NRWG immer breitseitig einge-
baut. Dies ist anhand der vormontierten Scharniere erkenntlich. 
Die Oberkante der Konsolen muss mit der Oberkante des Auf-
setzkranzes oder des PVC-Dachanschlussprofils bündig sein.

8.3 8.4

Den Einbauzustand der Konsolen können Sie der oben abgebil-
deten Grafik entnehmen.

Die Traverse auf der Scharnierseite schräg von oben einführen.
Dabei darauf achten, dass die Nut an der Konsole auf der Scharnier-
seite um den fixierten Bolzen an der Traverse greift. Die Haken an der 
Konsole müssen ebenfalls in die Traversenrohre li. und re. greifen.

1

3
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3
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6

7

Konsole Verriegelungsseite 
NG-11

Konsole Scharnierseite
Scharnierseite

8.5 8.6

Maximal Einschieben

1

2

Von oben Einfahren in Nut

Anschließend die Traverse nach hinten in Richtung Scharnier-
seite maximal einschieben.

Nun die Traverse auch auf der Öffnerseite von oben einfahren. 
Dazu den fixierten Bolzen in der Traverse in die Nut der Konsole 
auf der Verriegelungsseite einführen.

8.7 8.8

Die Zylinderschraube M8x180 durch die untere Bohrung an der 
Konsole auf der Öffnerseite vollständig durchschieben und mit 
der Mutter M 8 sichern.

Die Zylinderschraube M8x180 durch die untere Bohrung an der 
Konsole auf der Öffnerseite vollständig durchschieben und mit 
der Mutter M 8 sichern.

Sicherungs-
verriegelung

2x

* Nur falls Konsole nicht vormontiert.
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9. Montage Obertraverse

Material Werkzeug

1	 4 x 6-Kantschraube M6x8
2	 Obertraverse

1	 Akkuschrauber

9.1 9.2

Vor der Montage der Obertraverse die Sicherungsverriegelung  
zwischen Haube und Aufsetzkranz entfernen.

Dabei die offenen Bohrlöcher mit den Schrauben wieder ver-
schließen.

9.5 9.6

Danach die Obertraverse auch auf der Verriegelungsseite
einhaken.

Dazu die Obertraverse in Richtung Haube bis zum Haubenrahmen 
hin drücken. Darauf achten, dass der obere Haken des Doppelhaken 
der Aufnahme auf der Scharnierseite automatisch in die Obertraver-
se einhakt.

9.7 9.8

Obertraverse vollständig einhaken. Das Winkelblech an der 
Obertraverse muss bündig mit der Grundplatte der Aufnahme 
auf der Öffnerseite / Verriegelungsseite abschließen. 

Nun die Obertraverse an der Grundplatte befestigen. Dazu be-
sitzt das Winkelblech 4 Durchgangsbohrungen, passend zu den 
4 Gewindebohrungen in der Grundplatte an der Haube.

9.9

Die Kolbenstange so weit wie nötig aus dem Zylinder ziehen. 
Dann mit Hilfe des Bolzens am Traversenschloss befestigen und 
mit Splint sichern. Dabei die korrekte Positionierung der beidsei-
tigen Gummidichtung beachten.

1

21

Sicherungs-
verriegelung

2x

9.3 9.4

Die Lichtkuppelhaube maximal öffnen (155°). Dann die Obertra-
verse auf der Scharnierseite schräg von oben einführen.

Anschließend in den unteren Haken des Doppelhaken der Auf-
nahme auf der Scharnierseite einhaken.

Bei starr verriegeltem 
NRWG (ohne Öffnersystem) mit 

Schritt 14 auf Seite 20 weiter verfahren.
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10. Montage 230V Motor AUF

10.3 10.4

Danach den LA- oder LAS-Motor an den 2 Stiftschrauben 
fixieren und mit den beiliegenden 6-Kant Muttern M10 sichern.
einhaken.

Das Drahtseil durch das Loch im Haubenprofil nach außen führen, 
damit spätere Wartungsarbeiten vom Dach aus möglich sind.

10.5

Den Riegelbolzen mit dem Traversenschloss übereinander brin-
gen und die Lichtkuppel bis zum Einrasten in die Verriegelung 
schließen. Mit Hilfe der 6-Kant Mutter M10 den Riegelbolzen ge-
gebenenfalls so nachjustieren, dass die Haube komplett schließt 
und fest anliegt.

Material Werkzeug

1	 Riegelbolzen M10 x 78 mit Stift mit 6-Kant Mutter M10
2	 2 x Stiftschraube M10 x 30 mit 6-Kant Mutter M10
3	 LA-Motor 230 V 300 mm Hub 
oder
4	 LAS-Motor 230 V 500 mm Hub

1	 17er Ring-Maulschlüssel	
2	 Schlitz-Schraubendreher

10.1 10.2

Den Riegelbolzen (mit Stift) mit der 6-Kant Mutter M10 in den 
LA- oder LAS-Motor einschrauben. Falls vorhanden, zuvor die 
bereits eingeschraubte Augenschraube entfernen.

Die 2 Stiftschrauben M10x30 an die werkseitig vormontierte 
Aufnahme an der Traverse befestigen.

1
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11. Montage 230V Motor AUF / ZU

11.3 11.4

Danach den Riegelbolzen (mit Stift) mit der 6-Kant Mutter M10 in 
den LA- oder LAS-Motor einschrauben. Falls vorhanden, zuvor 
die bereits eingeschraubte Augenschraube entfernen.

Die 2 Stiftschrauben M10x30 an die werkseitig vormontierte Aufnah-
me an der Traverse befestigen.

11.5

Danach den LA- oder LAS-Motor an den 2 Stiftschrauben fixie-
ren und mit den beiliegenden 6-Kant Muttern M10 sichern.

Material Werkzeug

1	 Riegelbolzen mit Stift und 6-Kant Mutter M10
2	 2 x Stiftschraube M10 x 30 mit 6-Kant Mutter M10
3	 LA-Motor 230 V 300 mm Hub 
oder
4	 LAS-Motor 230 V 500 mm Hub
5	 Sperrzahn- / Sicherungsmutter M8
6	 Schraube M8 x 17
7	 Drahtbügel Ø 3 mm für Rückhaltung
8	 Zugfeder

1	 13er Ring-Maulschlüssel
2	 17er Ring-Maulschlüssel
3	 Schlitz-Schraubendreher

11.1 11.2

Zunächst die Zugfeder und anschließend die beiden Schrauben 
auf den Drahtbügel aufziehen.

Im Anschluss den Drahtbügel inkl. Rückhaltefeder mit Hilfe der 
Schrauben und Muttern an der werkseitig vormontierten Aufnah-
me an der Traverse befestigen. Die Biegung des Bügels muss 
Richtung Aufsetzkranz-Mitte zeigen.

1
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11.6

Dabei auf die korrekte Position der Zugfeder achten.

11.7

Das Drahtseil durch das Loch im Haubenprofil nach außen 
führen, damit spätere Wartungsarbeiten vom Dach aus möglich 
sind.

11.8

Den Riegelbolzen mit dem Traversenschloss übereinander brin-
gen und die Lichtkuppel bis zum Einrasten in die Verriegelung 
schließen. Mit Hilfe der 6-Kant Mutter M10 den Riegelbolzen ge-
gebenenfalls so nachjustieren, dass die Haube komplett schließt 
und fest anliegt.
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12. Montage Pneumatischer Zylinder AUF

12.3 12.4

Den Pneumatikzylinder von oben einführen und mit Hilfe der 
Winkeldrehverschraubung mittig fixieren. Den Pneumatikzylinder 
senkrecht zur Lichtkuppel ausrichten.

Das Drahtseil durch das Loch im Haubenprofil nach außen führen, 
damit spätere Wartungsarbeiten vom Dach aus möglich sind.

12.5

Den Riegelbolzen mit dem Traversenschloss übereinander brin-
gen und die Lichtkuppel bis zum Einrasten in die Verriegelung 
schließen. Mit Hilfe der 6-Kant Mutter M8 den Riegelbolzen ge-
gebenenfalls so nachjustieren, dass die Haube komplett schließt 
und fest anliegt.

Material Werkzeug

1	 Riegelbolzen M8 x 115 mit 6-Kant Mutter M10
2	 Winkeldrehverschraubung
3	 Pneumatischer Zylinder

1	 19er Ring-Maulschlüssel
2	 13er Ring-Maulschlüssel

12.1 12.2

Den Riegelbolzen mit der 6-Kant Mutter M10 in den pneumati-
schen Zylinder einschrauben.

Die Winkeldrehverschraubung durch die vorgesehenen Löcher in 
der Aufnahme einschieben.

1
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13. Montage Pneumatischer Zylinder AUF / ZU

13.3 13.4

Danach den Riegelbolzen mit der 6-Kant Mutter M10 einschrau-
ben.

Anschließend den Pneumatik-Lüftungszylinder von oben zwischen 
der Rückhaltefeder und dem Drahtbügel einführen.

13.5

Die Winkeldrehverschraubung durch die vorgesehenen Löcher in 
der Aufnahme einschieben und mittig fixieren.

Material Werkzeug

1	 Riegelbolzen M8 x 115 mit 6-Kant Mutter M8
2	 Winkeldrehverschraubung
3	 Pneumatischer Zylinder
4	 Sperrzahn- / Sicherungsmutter M8
5	 Schraube M8 x 17
6	 Drahtbügel Ø 3 mm für Rückhaltung
7	 Zugfeder

1	 19er Ring-Maulschlüssel
2	 13er Ring-Maulschlüssel

13.1 13.2

Zunächst die Zugfeder und anschließend die beiden Schrauben 
auf den Drahtbügel aufziehen.

Im Anschluss den Drahtbügel inkl. Rückhaltefeder mit Hilfe der 
Schrauben und Muttern an der werkseitig vormontierten Aufnah-
me an der Traverse befestigen. Die Biegung des Bügels muss 
Richtung Aufsetzkranz-Mitte zeigen.

13.7 13.8

Das Drahtseil durch das Loch im Haubenprofil nach außen 
führen, damit spätere Wartungsarbeiten vom Dach aus möglich 
sind.

Den Riegelbolzen mit dem Traversenschloss übereinander bringen 
und die Lichtkuppel bis zum Einrasten in die Verriegelung schließen. 
Mit Hilfe der 6-Kant Mutter M10 den Riegelbolzen gegebenenfalls so 
nachjustieren, dass die Haube komplett schließt und fest anliegt.

13.6

Dabei auf die korrekte Position der Zugfeder achten.
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14. Montage Starre Baugruppenverriegelung AUF und AUF / ZU

14.3 14.4

Den Riegelbolzenträger auf den Drahtbügel aufstecken. Anschließend den Riegelbolzenträger mit den beiden 6-Kant Schrau-
ben M8 x 20 an der Aufnahme befestigen.

14.5

Das Drahtseil durch das Loch im Haubenprofil nach außen 
führen, damit spätere Wartungsarbeiten vom Dach aus möglich 
sind.

Material Werkzeug

1	 Riegelbolzen M8 x 115 mit 6-Kant Mutter M8
2	 Riegelbolzenträger
3	 2 x 6-Kant Schrauben M8 x 20 verzinkt
4	 Drahtbügel

1	 13er Ring-Maulschlüssel

14.1 14.2

Den Riegelbolzen mit der 6-Kant Mutter M8 in den Riegelbolzen-
träger einschrauben.

Im Anschluss den Drahtbügel in die werkseitig vormontierte 
Aufnahme an der Traverse einklemmen. 

14.6

Den Riegelbolzen mit dem Traversenschloss übereinander brin-
gen und die Lichtkuppel bis zum Einrasten in die Verriegelung 
schließen. Mit Hilfe der 6-Kant Mutter M10 den Riegelbolzen ge-
gebenenfalls so nachjustieren, dass die Haube komplett schließt 
und fest anliegt.

1
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15. Aktivierung des thermischen Auslösegerätes (TAG)

16.1

Die bauseitig vorhandene Pneumatik-Leitung „RWA AUF“ an 
den TAG-Anschluss PA anschließen.

15.1 15.2

15.3 15.4

Das TAG muss vor Inbetriebnahme des Rauch- und Wärmeab-
zugs aktiviert werden. Hierzu zuerst die Schutzkappen des TAG 
entfernen.

Anschließend die Spannschraube des TAG aufschrauben.

Den Glaskolben in den Glaskolbenhalter mit geeigneter Rändel-
schraube einspannen und an TAG anbringen.

Spannschraube abschrauben und TAG mit geeigneter CO2-Pat-
rone bestücken. Hierfür ausschließlich INDU LIGHT Originalteile 
verwenden.

16. Anschluss an ein bauseitiges CO2-System
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17. Befestigen der Windleitwände

17.3
Die Windleitwände am Rauch- und Wärmeabzugsgerät an den 
Ecken der Öffnerseite anbringen. 

Bei Stahl Aufsetzkränzen die Schritte unter Kapitel 17.4.a aus-
führen.

Bei GFK Aufsetzkränzen die Schritte unter Kapitel 17.4.b aus-
führen.

Der Endeinbauzustand ist links dargestellt.

Material Werkzeug

1	 Windleitwände
2	 Befestigungsschrauben GFK-AK
3	 Befestigungsschrauben Stahl-AK

1	 Akkuschrauber

17.1 17.2

Die werkseitig vorgefertigten Windleitwände müssen bauseitig 
um 90° gebogen werden, damit sie anschließend an der Auf-
setzkranz-Ecke befestigt werden können.

Die Windleitwände müssen dem oben abgebildeten Zustand 
entsprechen.

1

2,3 17.4.a Stahl-Aufsetzkranz

Bei der Verwendung der Windleitwände in Kombination mit 
einem Stahl-Aufsetzkranz müssen zunächst die 2 werkseitig im 
Eckbereich vormontierten Schrauben (je 50 mm von der Ecke 
entfernt) aus dem Stahl Aufsetzkranz herausgedreht werden.

Anschließend die 2 Schrauben zur Positionierung der Windleit-
wand verwenden; die beiden innersten Bohrlöcher in der Wind-
leitwand sind passend zu den Bohrungen im Aufsetzkranz.

17.4.b GFK-Aufsetzkranz

Bei der Verwendung der Windleitwände in Kombination mit 
einem GFK Aufsetzkranz müssen die Windleitwände wie darge-
stellt am Aufsetzkranz angelegt werden.

Anschließend die Windleitwände mit den im Lieferumfang enthalte-
nen Befestigungsmitteln befestigen.

Zuletzt die Windleitwände anhand der Bohrlöcher in der Wind-
leitwand im Aufsetzkranz mit Hilfe der im Lieferumfang enthalte-
nen Schrauben fixieren.
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18. Pflege und Wartung

INDU LIGHT empfiehlt, die Lichtkuppel einmal jährlich gründlich sowohl von außen als auch von innen zu 
reinigen. Häufigere Reinigungsintervalle können je nach Standort und Nutzung sinnvoll sein. Die Oberflä-
che ist dazu mit klarem Wasser und einem Tuch abzuwischen. Falls stärkere Verschmutzungen vorhanden 
sind, können ein sanftes Reinigungsmittel, wie z.B. „Kunststoffreiniger Burnus“ oder gleichwertige Produkte 
verwendet werden. Aggressive und scheuernde Reinigungsmittel oder Tücher beschädigen die Kunststoff-
verglasung sowie die Kunststoffprofile und sind daher für die Reinigung nicht geeignet.

Wartungsanleitung der RWA-Anlage
Die RWA muss mindestens halbjährig von einer unterwiesenen Person oder Fachfirma einer Sichtkontrolle 
unterzogen werden. Nach jeder Instandsetzung ist sie durch eine Fachfirma auf ihre Funktion zu prüfen. 
Sie muss einmal jährlich durch eine von VdS Schadenverhütung GmbH anerkannten Fachfirma geprüft und 
gewartet werden. Etwaige Mängel müssen unverzüglich beseitigt werden. Das Ergebnis der Prüfungen und 
Wartungen ist in einem Kontrollbuch schriftlich festzuhalten. 

Vom Betreiber des Gebäudes ist zu prüfen
bei einer pneumatischen Anlage:

 	ob das Glasfässchen als Branderkennungselement an den automatischen Auslösevorrichtungen nicht  
	 zerstört ist,

 	ob der rote Ventilhebel im Alarmkasten sich in der vorschriftsmäßigen Ausgangsstellung befindet, d.h. er  
	 muss in dem Betätigungsschlitz oben stehen,

 	ob Rohrleitungen beschädigt sind,

 	ob der Alarmkasten frei zugänglich und nicht verstellt / verdeckt ist. 

bei einer elektrischen Anlage:

 	ob die Rauchmelder / Thermomelder als Branderkennungselemente nicht zerstört oder verdeckt sind  
	 (freie Anströmung ist sicher zu stellen),

 	a) ob die Betriebsanzeige (grüne LED) im Handauslösetaster leuchtet, 
	 b) ob eine Störungs- oder Alarmmeldung im Handauslösetaster per LED angezeigt wird,

 	ob Kabel beschädigt sind,

 	ob die Handauslösetaster frei zugänglich und nicht verstellt / verdeckt sind. 

 
Wartungsvertrag
Das INDU LIGHT Serviceteam „Wartung und Service“ erstellt Ihnen gerne ein unverbindliches Wartungsan-
gebot und steht bei Fragen kompetent zur Verfügung. 

E-Mail 	 wartung@indu-light.de
Telefon 	 +49 7426 5270-35

Bei einer Störung der Anlage verständigen Sie bitte die für Sie zuständige Niederlassung von INDU LIGHT:

Deilingen		 +49 7426 5270-0
Halle / Saale	 +49 3457 7296-0
Coesfeld		 +49 2541 9262-0

Weitere Montageanleitungen

www.indu-light.de
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Sanierungsrahmen 
Lichtkuppel Libra

  Einfach und sicher montieren

www.indu-light.de

Montageanleitung

Lichtkuppel Libra

  Einfach und sicher montieren

Lichtkuppel Libra Sanierungsrahmen

Lichtkuppel Libra

www.indu-light.de

Montageanleitung

Flachdachfenster Stella

  Einfach und sicher montieren

Flachdachfenster Stella



INDU LIGHT
Produktion & Vertrieb GmbH
Willi-Brundert-Straße 3
D-06132 Halle/Saale
Telefon	+49 345 77296-0
Telefax	+49 345 77296-11
E-Mail	 halle@indu-light.de
www.indu-light.de

INDU LIGHT
Produktion & Vertrieb GmbH
Lauterbachstraße 32
D-78586 Deilingen
Telefon	+49 7426 5270-0
Telefax	+49 7426 3811
E-Mail	 deilingen@indu-light.de
www.indu-light.de

INDU LIGHT
West Vertrieb GmbH
Borkener Straße 136
D-48653 Coesfeld
Telefon	+49 2541 9262-0
Telefax	+49 2541 9262-12
E-Mail	 coesfeld@indu-light.de
www.indu-light.de

INDU LIGHT AG / SA
Industriestrasse 23
CH-6215 Beromünster LU
Telefon	+41 41 9324100
Telefax	+41 41 9324105
E-Mail	 info@indu-light.ch
www.indu-light.ch

INDU LIGHT
Tageslicht- und BrandschutzTechnik  
Vertriebs GmbH
D’Orsay-Gasse 4/1
A-1090 Wien
Telefon	+43 1 3192500
Telefax	+43 1 319250025
E-Mail 	 contact@indu-light.at
www.indu-light.at

INDU LIGHT Produkte und Leistungen
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